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Europarecht

� Kein unionsrechtliches Mineralrohstoff- bzw Bergbaurecht

— Mitteilung der Europ. Kommission KOM (2011) 25 endg. Grundstoffmärkte und 

Rohstoffe: Herausforderungen und Lösungsansätze 

— Berührungspunkte im Bereich des Umweltschutzes (UVP-RL) und des 

Arbeitnehmerschutzes (zB RL 92/91/EWG über Mindestvorschriften zur 

Verbesserung der Sicherheit und des Gesundheitsschutzes der Arbeitnehmer in 

den Betrieben, in denen durch Bohrungen Mineralien gewonnen werden; RL 

92/104/EWG)

� Weitere Informationen zu „Bergbau, Metalle und Mineralien“ zu finden unter 

http://ec.europa.eu/enterprise/sectors/metals-minerals/index_de.htm
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Wirtschaftliche Bedeutung von Mineralien

� Maßnahmen in Österreich

— Rohstoffplan

• Siehe http://www.bmwfj.gv.at/EnergieUndBergbau/Rohstoffplan/Seiten/default.aspx

— Bergbauinformationssystem - BergIS

• Siehe http://bergis.at

— Montanhandbuch

• Siehe http://www.bmwfj.gv.at/EnergieUndBergbau/Montanhandbuch/Seiten/default.aspx

— World Mining Data

• Siehe 

http://www.bmwfj.gv.at/EnergieUndBergbau/PublikationenBergbau/Documents/WMD2010

.pdf
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Rechtsgrundlagen in Österreich

� Kompetenzverteilung nach B-VG

— Bergwesen gem Art 10 Abs 1 Z 10 B-VG in Gesetzgebung und Vollziehung 

Bundessache

� Einfache Gesetze
— Mineralrohstoffgesetz (MinroG), BGBl I 1999/38 idF 2010/65

— Bestimmte gemäß MinroG als Bundesgesetz (!) geltende Verordnungen

• zB Allgemeine Bergpolizeiverordnung (ABPV, BGBl 1959/114 idF BGBl I 2002/21 und 

BGBl II 2010/416)

� Zahlreiche weitere Verordnungen
� Siehe auch 

http://www.bmwfj.gv.at/EnergieUndBergbau/RechtsgrundlagenBergbau/Seiten/default.aspx
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Mineralrohstoffgesetz

Geltungsbereich MinroG

� Uneingeschränkter Geltungsbereich (§ 2 Abs 1 MinroG)

� Eingeschränkter Geltungsbereich (§ 2 Abs 2 MinroG)

Bergbautätigkeiten

� Aufsuchen (§ 1 Z 1 MinroG)

� Gewinnen (§ 1 Z 2 MinroG)

— Auch: Vorbereitenden, begleitenden und nachfolgenden Tätigkeiten (zB Abtragen der 

Humusschicht von ca. 30 cm iZm Schotterabbau; VwGH vom 04.09.2002, 2001/04/0120)

� Speichern (§ 1 Z 4 MinroG)

MinroG gilt auch für das Aufbereiten (keine Bergbautätigkeit) (§ 1 Z 3 MinroG)
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Einteilung mineralischer Rohstoffe nach MinroG

� Bergfreie, bundeseigene, und grundeigene mineralische Rohstoffe

� Echt bergfreie mineralische Rohstoffe (§ 1 Z 9 und § 3 Abs 1 Z 1 bis 3

MinroG)

— Dürfen aus verwaltungsrechtlicher Sicht von jedem, der die gesetzlichen 

Voraussetzungen erfüllt, aufgesucht und gewonnen werden (§ 1 Z 9 MinroG)

— Sind nicht vom Eigentumsrecht an Grund und Boden umfasst (§ 3 Abs 2 MinroG)

• Herrenlose Sachen; Rechtspolitisch gerechtfertigt durch volkswirtschaftliche 

Bedeutung 

— Sind dem Verfügungsrecht des Grundeigentümers entzogen (§ 1 Z 9 MinroG)

— Gehen mit Aneignung in das Eigentum des Berechtigten über (§ 3 Abs 2 MinroG)
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Mineralische Rohstoffe

� Unecht bergfreie mineralische Rohstoffe (§ 1 Z 9 und § 3 Abs 1 Z 4 MinroG)

— Dürfen aus verwaltungsrechtlicher Sicht von jedem, der die gesetzlichen 

Voraussetzungen erfüllt, aufgesucht und gewonnen werden (§ 1 Z 9 MinroG)

— Sind vom Eigentumsrecht an Grund und Boden umfasst (§ 3 Abs 2 MinroG)
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Mineralische Rohstoffe

� Bundeseigene mineralische Rohstoffe (§ 1 Z 10 und § 4  MinroG)

— Recht des Bundes zum Aufsuchen (§ 68 Abs 1 erster Satz MinroG) und Gewinnen (§ 68 Abs 1 

zweiter Satz MinroG) einschließlich des Rechtes zur Aneignung (? Vgl. § 1 Z 10 MinroG) 

dieser mineralischen Rohstoffe (§ 69 Abs 1 MinroG)

— Bund kann diese Rechte für von ihm bestimmte „Aufsuchungsgebiete“ gegen Entgelt

(Flächenzins; Feldzins und Förderzins) an Dritte überlassen (§ 69 Abs 1 MinroG)

— Hinsichtlich des Steinsalzes und aller anderen mit diesem vorkommenden Salze gesetzliche 

Übertragung dieser Rechte (Überlassung) an die Österreichische Salinen Aktiengesellschaft (§

68 Abs 2 MinroG)

— Eigentumsrecht an Grund und Boden erstreckt sich nicht auf bundeseigene mineralische 

Rohstoffe (§ 4 Abs 2 MinroG)
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Mineralische Rohstoffe

� Grundeigene mineralische Rohstoffe (§ 1 Z 11 und § 5 MinroG)

— Alle nicht in §§ 3 und 4 MinroG angeführten mineralischen Rohstoffe (§ 5 MinroG)

— Eigentum des Grundeigentümers (§ 1 Z 11 MinroG)
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Erschließen und Untersuchen (1)

� Grundeigene mineralische Rohstoffe

— Dereguliert (allenfalls Bewilligung nach anderen Materiengesetzen erforderlich)

� Bergfreie mineralische Rohstoffe: Schurfberechtigung (§§ 8 ff MinroG)

— Freischurf (§ 9 Abs 1 MinroG), Freischurfkreis (Halbmesser 425 m)

— Vorbehaltsfläche (§ 9 Abs 2 MinroG)

— Grubenmaß (§ 24 MinroG), Fläche 48.000 m2, zB 400 x 120 m

— Keine Parteistellung des Grundeigentümers

— Schurfberechtigungen übertragbar (Anzeigepflicht)
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Erschließen und Untersuchen (2)

� Bundeseigene mineralische Rohstoffe (§§ 68 ff MinroG)

— Suchen, Erforschen, Gewinnen und Speichern gemeinsam geregelt

— Überlassung der Ausübung durch zivilrechtlichen Vertrag (§ 69 f MinroG)

— Ex-lege Überlassung an die Österreichische Salinen AG (§ 68 Abs 2 MinroG)

� Suchen und Erforschen nicht-kohlenwasserstoffführender geologischer 

Strukturen (§§ 86 ff MinroG) 

— Nicht vom ex-lege Recht des Bundes umfasst

— Bedarf Bewilligung nach den §§ 86 ff MinroG
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Erschließen und Untersuchen (3)

� Arbeitsprogramme (§§ 17 ff MinroG)

— Inhalt der Arbeitsprogramme § 17 MinroG

— Behördliche Genehmigung § 18 MinroG

— Vor Genehmigung darf mit Schurfarbeiten nicht begonnen werden (§ 18 Abs 2 

MinroG)
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Gewinnung grundeigener mineralischer Rohstoffe

� Genehmigter Gewinnungsbetriebsplan erforderlich

— Gewinnungsbetriebsplan verleiht Recht, bestimmte Rohstoffe in best. Gebiet nach 

Gewinnungsbetriebsplan zu gewinnen;

— Zivilrechtstitel (Eigentum, Vertrag mit Grundeigentümer) zum Gewinnen 

erforderlich
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Gewinnung bergfreier mineralischer Rohstoffe

� Bergwerksberechtigung (§§ 22 ff MinroG)

— berechtigen zum ausschließlichen Gewinnen der in einem bestimmten Raum vorkommenden 

bergfreien mineralischen Rohstoffe und zu deren Aneignung.

— Grubenmaße (§ 24 MinroG) und Überscharen (§ 33 MinroG)

— Grubenfeld (§ 26 MinroG), max. 16 Grubenmaße (§ 26 Abs 3 MinroG)

— Genehmigungsvoraussetzungen (§ 25 MinroG)

— „Freifahrung“

— Bergwerksberechtigung = unbewegliche Sache, Eintragung ins Bergbuch

— Betriebspflicht 

— Übertragung, Überlassung der Ausübung, Auflassung
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Gewinnung bundeseigener mineralischer Rohstoffe

� Ex-lege Recht des Bundes (§ 68 Abs 1 Satz 2 MinroG)

— Gewinnungsfeld (§ 73 MinroG)
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Speichern von Kohlewasserstoffen

� In kohlenwasserstoffführenden geologischen Strukturen

— Ex-lege Recht des Bundes

— Überlassung erfolgt gemeinsam mit der Gewinnung � kein eigenes 

Gewinnungsfeld erforderlich

� In nicht-kohlenwasserstoffführenden Strukturen

— Speicherbewilligung (§ 89 MinroG)
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Gewinnungsbetriebspläne

� Sind erforderlich für das Gewinnen (Aufschluss und Abbau) von 

— grundeigenen 

— bergfreien mineralischen Rohstoffen 

— bundeseigenen mineralischen Rohstoffen außer Kohlenwasserstoffe 

— Speichern von Kohlenwasserstoffen

� Inhalt des Gewinnungsbetriebsplans (§ 113 MinroG)

� Genehmigungsvoraussetzungen (§ 116 MinroG)

— Nachbarrechte (Gefährdung, Belästigung)

• VwGH 30.06.2004, 2002/04/0027

� Sondervorschriften für das obertägige Gewinnen grundeigener mineralischer Rohstoffe
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Abschlussbetriebspläne

� Bei Einstellung der Gewinnung in einem Bergbau bzw. auf die Einstellung der 

Tätigkeit eines Bergbaubetriebes

� Genehmigungsverfahren: § 114 MinroG
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Sonstiges

� Aneignungsrechte

� Nebenrechte

� Vorsorgepflichten

� Allgemeine Bergpolizei-Verordnung (BGBl 185/1969 idgF)

� Unfälle

� Bergbaukartenwerk

� Haftung für Bergschäden

� Inanspruchnahme fremder Grundstücke (§ 147 MinroG)

� Bergbaugebiete
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Behörden (§§ 170 ff MinroG)

� Regelfall (§ 170 MinroG):

— Montanbehörde I. und letzter Instanz: BM für Wirtschaft, Familie und Jugend

� ausschließlich obertägiges Gewinnen und Aufbereiten grundeigener 

mineralischer Rohstoffe (§ 171 MinroG)

— Behörde I. Instanz: Bezirksverwaltungsbehörde

— Behörde II. und letzter Instanz: LH (Art 103 Abs 4 B-VG)

— Teilweise ist Landeshauptmann in erster Instanz zuständig, dann ist BM in 2. Instanz zuständig
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Bergbauaufsicht und Bergbauanlagenrecht

� Bergbauaufsicht

— Bescheidmäßige Aufträge (§ 178 MinroG)

� Bergbauanlagenrecht (§§ 118 ff MinroG)

— Bewilligungspflicht nur für bestimmte Anlagen (§ 119 MinroG)


